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Preßluftbohrer und ähnliche Apparate werden
nur noch mit Schalldämpfern zugelassen.

Gegen singende Ausländer soll in Zukunft härter
durchgegriffen werden.

Die beliebte Variété-Nummer mit der singenden Säge' ist
wieder mit dem traditionellen Sägeblatt durchzuführen.

le ewige ^ugeni
Ovid der Lebenskünstler sprach

zu seinen Römerinnen:
«Was wollt Ihr denn mit Müh' und Not
nach eitler Schönheit sinnen?

Was soll der Meerschaum auf der Haut
vernunftbegabter Frauen?

Der Königsfischer mag damit
sein Liebesnest erbauen!
Kein Natron, Bleiweiß, weißes Salz,

nicht Myrrhe und Lupinen,
kein Gerstenschleim, kein Tropfweihrauch
verzaubert Eure Mienen.
Wohl aber tut's die gute Art,
die Urkraft des Gemütes,
das gold'ne Lächeln aus dem Grund
des fraulichen Geblütes.
Hier schöpft der Schönheit volles Maß,
daß Euch das Glück nicht fehle,
und im Gesicht zeigt statt der Kunst
den Frieden Eurer Seele!»

Ich glaube fast, Ovid hat recht,

man sollte es bedenken,
so könnte jede Frau sich selbst

die ew'ge Jugend schenken!

Max Mumenthaler

Freiheit wenn man tun kann, was man
will, ohne Rücksicht auf irgendwen zu
nehmen, ausgenommen seine Frau, die
Polizei, den Chef, die
Lebensversicherungsgesellschaft, die staatlichen und
städtischen Behörden und die Nachbarn.

Monolog Unterhaltung zwischen Gattin
und Gatten.

Optimist ein Mann, der mit siebenundachtzig

ein junges Mädchen heiratet und
ein Haus sucht, das nicht weit von der
Schule gelegen ist.

Friede die Periode, in der die
Menschen arbeiten, um die Kosten des letzten
und des nächsten Krieges zu bestreiten,

oder auch: Periode, in der es nicht deine
heilige Pflicht ist, offizielle Lügen zu glauben.

(Frisch aus Amerika importiert von FB)
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